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Gedächnisverlust und Wandel
Kapitel 7 ist da!

Von KagomeChan1

Kapitel 4: Eis und Überschallwolke

// Hallöle Leute, sorry dass ich euch mal wieder hab warten lassen aber ich hatte
absolut keine Ideen was ich zu diesem Kapi hätte schreiben können ^^´ Aber nun ja,
mir ist nun doch was eingefallen und hoffe es gefällt euch, viel Spass :)//

Seit Vegeta sein Gedächniss verloren hatte waren nun schon drei Wochen vergangen
und noch immer hatte sich so gut wie nichts in der Hinsicht getan dass er es wieder
bekam. Er konnte sein Ki zwar nun wieder kontrolieren, konnte Ki-Attacken einsetzen
und wieder fliegen, aber das war kein Anzeichen dafür dass er sich daran erinnerte.
Ganz im Gegenteil, Goku hatte es mit ihm neu antrainieren müssen, was aber alles
andere als lang gedauert hatte.

Danach allerdings stellte Vegeta das Training immer mehr hinten an, ihn machten
eher die Gedanken zu schaffen wie er sich wieder erinnern könnte. Doch immer wenn
er es versuchte, sich zu erinnern, schob sich eine regelrechte Blockade in seinen Kopf
die es ihm unmöglich machte, zudem noch fürchterliche Kopfschmerzen hinzukamen.

Weder Goku noch Bulma konnten sagen wovon das kam oder warum und dies machte
es nur umso schwerer. Und genau dies machte Vegeta meist ziemlich traurig und ließ
sich von Goku trösten, der mehr als froh war dass er ihm beistehen konnte. Doch
leider hatte Chichi da auch so einige Worte mitzureden, für ihren Geschmack blieb
Goku schon viel zu lange in der CC bei Vegeta um ihm zu helfen.

Sie verstand ja dass er ihm helfen wollte aber er könnte sich wenigstens mal melden,
so entschloss sie einfach dort hin zu fahren und ihn darauf anzusprechen. Einige
Minuten zuvor waren Yamchu und Krillin zu Besuch in die CC gekommen, um sich nach
Vegetas Befinden zu erkundigen, und aßen zusammen mit Bulma un Goku in der
Küche einige Eisbecher.

"Hm, alle Achtung Vegeta. Die schmecken echt klasse, für´s nächste mal weiß ich wo
ich die beste Eisdiele finde." grinste Krillin und löffelte weiter sein Früchteeis mit
ordentlich Sahne und Kirschen, Goku futterte Schocko und Bulma und Yamchu Kaffe
und Vanilie mit Mandelsoße und Kaffeebohnen.
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"Freut mich zu hören, dann hat sich die Mühe gelohnt. Und wenn ihr Nachschalg wollt
stehen noch drei Becher im Gefrierschrank." meinte Vegeta als er sich selbst einen
Eisbecher und Löffel nahm und sich zu ihnen an den Tisch setzte. "Super, ich glaub ich
werd der Erste mit Nachschalg sein." grinste Goku und futterte weiter "Na du ja
sowieso, Vielfraß." meinte Yamchu waorauf alle lachten.

Dabei musste Bulma zurückdenken wie überrrascht sie war als sie Vegeta auf einmal
morgens in der Küche sah wie er Frühstück machte. Sie konnte sich nicht erklären
wieso aber irgendwie scheint er nach diesem Wandel ein regelrechtes Talent dafür
entwickelt zu haben was ihm auch noch Spass machte. Irgendwie begann sie sich
schon zu fragen ob er davon noch etwas behalten würde wenn er wieder normal war,
wenn dies überhaupt eintraff.

Genau dies musste Krillin einfach wieder ansprechen, sprach quasi das aus was Bulma
schon länger dachte. "Is schon schade dass du sowas nicht früher gemacht hast. Hoffe
davon bleibt noch was wenn du dein Gedächnis wieder hast." "Wenn ich mich
überhaupt je erinnern werde." musste Vegeta traurig seufzen und sah trüb auf die
Tischplatte.

"Ach was das wird schon, es dauert eben nur etwas. Kein Grund so trüb zu schauen,
noch ist Hopfen und Malz nicht verloren." klopfte Goku ihm sachte auf die Schulter,
worauf Vegeta ihn wieder anlächelte "Ja, vermutlich hast du Recht. Ich muss mich
einfach nur etwas gedulden, und wenn ihr mir helft werde ich das schon irgendwie
überstehen. Ich bin wirklich froh zumindest nicht allein zu sein." sagte Vegeta
aufrichtig zu allen.

"Na hör mal ist doch selbstverständlich, Freunde helfen einander." meinte Yamchu.
Doch dann klopfte es heftig an der Tür und eine histerische Stimme klang von
draußen, eine Stimme die alle außer Vegeta sofort erkannten. "Naja, mit einigen
Ausnahmen." murmelte Krillin. "Ich geh schon aufmachen." meldete sich Bulma und
ging um sie einzulassen, wer wußte was sie nun wieder wollte. Sie draußen stehen zu
lassen wäre jeden Falls keine gute Idee gewesen, eine wütende Chichi lässt man
besser nicht warten.

Goku malte sich schon das Schlimmste aus, hoffentlich hatte sie nicht sein Tagebuch
enddeckt in dem er fast ausschließlich über seine heimliche Liebe zu Vegeta
geschrieben hatte, immer wenn er es nicht anders ausgehalten hatte hatte er immer
einige Zeilen geschrieben. Kaum dass er darüber nachdachte kam Chichi auch schon
wütend in die Küche gestampft, Bulma hatte keine Gelegenheit gehabt sie daran zu
hindern einfach reinzuplatzen.
Goku stand sofort auf um sie anzusprechen aber Chichi war schneller "Bevor du auch
nur irgendetwas zu deiner Verteidigung sagst hast du mir gefälligst meine Frage zu
beantworten wo du die ganzen Tage steckst! Du hättst dich wenigstens mal melden
können, ich sitze schon Tage lang allein zu Hause rum und warte darauf dass du
wieder kommst." sagte Chichi histerisch wie immer.

Goku zog nur ein entschuldigendes Gesicht und versuchte sie zu beruhigen, wedelte
schon abwehrend mit den Händen bei ihrem Gekeife. "Ok, du hast ja Recht, ich hätte
mich melden können aber versteh doch ich..... du weißt doch wie sehr Vegeta derzeit
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auf Hilfe angewiesen ist." "Und wie ich das weiß und gerade das gefällt mir nicht."
"Wie jetzt? Soll das heißen dass du mir verbieten willst ihm zu helfen?"

"Wenn ich es könnte würde ich das, ja. Aber da ich dich nun mal nicht aufhalten kann,
außerdem soll es nicht heißen dass ich dafür kein Verständniss hätte, ganz im
Gegenteil. Aber es passt mir nun mal nicht dass du mich die ganze Zeit allein lässt, du
könntest wenigstens mal für ein paar Stunden nach Hause kommen oder Nachts, du
weißt garnicht wie einsam ich mich fühle." Dabei setzte Chichi einen Blick auf der
Goku glauben ließ dass sie seine Tagebücher wohl doch enddeckt hatte.

Doch um sicher zu sein musste er rausfinden ob sie es wirklich wußte, hieß er musste
geschickt fragen oder etwas ansetzen was sie verriet. "Doch ich weiß wie du dich
fühlst, und es tut mir wirklich leid. Aber.... ich muss Vegeta helfen seine Erinnerungen
wieder zu bekommen, ich bin nun mal ein Sayajin und somit wohl auch der Einzige der
ihm helfen kann."
Nach dem Satz kam genau der Ausdruck in ihren Augen den er nicht sehen wollte und
sie keifte "Jetzt komm mir nicht wieder mit dieser Masche! Selbst wenn du der letzte
Affe neben ihn wärst heißt das noch lange nicht dass du mich einfach so sitzen lassen
kannst. Langsam glaube ich wirklich dass dir der Kerl wichtiger ist als ich!"

Während des ganzen Gekeifes sagte keiner zwischen durch ein Wort außer als Vegeta
fragte wer diese Frau überhaupt sei. Als er die Antwort bekam dass Chichi Gokus
Ehefrau war konnte er nicht verstehen wie er mit so einer Furie zusammenleben
konnte, wie er es betonte. Bulma musste darüber kichern, denn schon vor seinem
gedächnisverlust hatte Vegeta sie immer wieder als Furie und schlimmeres
bezeichnet, zumindest etwas was sich nicht geändert hatte.
Als Chichi schließlich keifte dass Goku Vegeta wichtiger war als sie hatte er eindeutig
genug.

Die Freunde sahen Vegeta nur fragend hinterher als dieser einfach ohne Worte zum
Gefrierschrank ging und sich einen weiteren Eisbecher rausnahm. Doch statt er zum
Tisch zurückging lief er zu Goku und Chichi, die sich einfach nicht beruhigen wollte.
"Wie kommst du denn jetzt bitte auf die Schiene? Du solltest mal langsam runter
kommen." meinte Goku "Was soll ich denn sonst bei der Tatsache denken dass du
ständig hier bist nur um ihm zu helfen!?" keifte Chichi weiter doch dann mischte sich
Vegeta ein

"Vielleicht hast du Recht aber du solltest wikrlich mal wieder runter kommen." meinte
Vegeta ruhig doch Chichi sah nun noch beleidigter drein und keifte nun ihn statt Goku
an "Das sagt gerade der Richtige! Wegen dir sehe ich ihn doch kaum no...mpf."

Chichi konnte nicht mehr weiter reden da Vegeta ihr einfach ohne Vorwarnung einen
Löffel von dem Eisbecher in den Mund gestopft hatte. Erst sahen alle nur verblüfft
drein, nicht nur weil es gerade so schön still war und Chichi wirklich kurz inne hielt.
Bulma musste sich sogar das Lachen verkneifen.

Doch die Stille dauerte nur zwei Sekunden eher Chichi wieder sauer drein schaute
"Was zum Donner sollte das denn bitte werden?" fragte sie noch ruhig. "Ich dachte dir
würde ne kleine Abkühlung nicht schaden, bei dem hitzigen Gemüht." sagte Vegeta
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etwas unsicher, da er nicht wußte wie sie nun reagieren würde und hoffte sie würde
ihn jetzt nicht auch so die Ohren bombadieren.

"Hitziges Gemüht? Als ob mich so ein bisschen Eis...hm.. hmmm." Ohne es zu merken
hatte Chichi noch immer den Löffel im Mund gehabt und schmeckte jetzt erst das
kühle Eis im Mund. "Das ist ja wirklich gut. Mein Lieblingseis, Pfirsich-Marakuja."
murmelte sie und schien nun wirklich wieder runter gekommen zu sein.

"Gut zu wissen, dann weiß ich das nächste mal bescheid was dir schmeckt, dann mach
ich ein paar mehr." lächelte Vegeta, worauf Chichi kurz verdutzt drein schaute. "Was?
Jetzt sag nicht dass du die gemacht hast." fragte sie, denn glauben wollte sie es nicht.
"Doch hab ich. Und du bist nun nicht mehr so aufgebracht. Also... erlaubst du Goku
weiter mir zu helfen mich zu erinnern? Umso früher kommt er dann auch sicher wieder
zurück." meinte Vegeta und nun warteten alle gespannt auf ihre Antwort.

Erst sah Chichi ernst drein und verschränkte die Are vor der Brust, nahm den Löffel
aus dem Mund, wedelte kurz damit rum und meinte dann schließlich "Hm.... nun gut...
aber nur unter einer Bedingung." "Und die wäre?" wollten alle wissen. Plötzlich sah
Chichi Vegeta mit großen funkelnden Augen an und zusammengefalteten Händen
und bat "Du musst mir unbedingt das Rezept für dieses Eis geben." Auf diesen Satz
fielen erstmal alle mit einem riesen *Drop* nach hinten, das kam mehr als unerwartet.

Aber Chichi hielt Wort und ließ Goku weiter bei Vegeta bleiben nachdem sie das
Rezept bekommen und den Rest vom Eisbecher verputzt hatte. Sie blieb auch noch
eine kleine Weile, so lange sie alle Eis aßen. Zudem grübelten sie weiter wie man
weiter vorgehen konnte, bevor Chichi das Gespräch unterbrochen hatte.

Bulma hatte schlielich überlegt ob Vegeta nicht mal durchgehen sollte wie weit seiner
Erinnerungen gingen, dies tat er und stellte nach einer Weile etwas fest. Er ging dabei
immer wieder verschiedene Dinge im Kopf durch die er überhaupt noch wußte. "Hm,
es ist seltsam... es sind so viele Lücken.... so als ob.... nur ganz bestimmte Dinge
fehlen." murmelte Vegeta als er in seinem Gedächnis kramte.

"In wie fern?" fragte Krillin nach "Ich weiß nicht." schüttelte Vegeta den Kopf. "Dann
gehen wir es doch mal durch. Fehlen dir vielleicht Dinge die dir freude bereitet haben,
was dir wichtig war?" fragte Bulma und Vegeta überlegte noch mal. "Hm also... nein,
ich erinnere mich noch an Dinge die mir wichtig waren, aber nichts von jetzt. Und..."
"Und was?" hagte Goku nach als Vegeta nicht weiter sprach.

"Es ist seltsam aber... ich erinnere mich nur bis zu dem Zeitpunkt als...." Vegeta hielt
sich plötzlich den Kopf mit der einen Hand, da ihn wieder Kopfschmerzen begannen
zu plagen. Doch er sprach weiter "Ich war noch ein Kind.... unser Planet er.... da ist nur
noch Leere. Warum erinnere ich mich nicht?" begann er sich zu fragen und die
Kopfschmerzen wurden immer stärker bis er fast schrie und sich den Kopf nun immer
stärker mit beiden Händen hielt.
"Vegeta ist ok, du musst dich nicht quälen. Hör auf!" versuchte Goku ihn wieder ins
hier und jetzt zu bekommen, was auch klappte.

Vorsichtig rüttelte er an seinen Schultern und nahm ganz langsam Vegetas Hände von
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seinem Kopf. Die Schmerzen ließen nach und Vegeta atmete schwer. "Geht es
wieder?" fragte Yamchu als es Vegeta wieder etwas besser ging, nun verstand auch
Chichi besser wie sehr er die Hilfe nötig hatte.

Bulma hatte derweil nun auch die Ansicht dass Vegeta wirklich nur die Erinnerungen
fehlten die in seinem Leben wirklich voller Leid gewesen sein mussten. "Der Ansicht
bin ich auch schon länger." meinte Goku dazu, als Bulma ihre Meinung äußerte. "Hm,
na ich weiß nicht. Wenn das alles ist was Vegetas Wandel erklärt.." murmelte Krillin
aber brachte den Satz nicht zuende. Dabei kam Goku auf eine Idee.

"Krillin, du bringst mich gerade auf eine Idee." "Und die wäre?" fragte sein Freund
etwas verdutzt. "Kommt einfach alle mit nach draußen." meinte Goku und ging
einfach ohne weitere Worte hinaus zum hinten Garten der CC. Erst sahen sich alle nur
fragend an, was Goku denn nun vor hatte, folgten ihm aber schließlich hinaus.

"Ok und was hast du nun hier draußen vor?" wollte Bulma wissen. "Wartet es ab."
meinte Goku nur und rief dann, zum Erstaunen aller, seine Überschallwolke Jindujun,
die auch keine drei Sekunden später vor ihnen schwebte. "Was zum... wieso hast du
Jindujun hergerufen?" fragte Yamchu verwirrt, und nicht nur er war verwirrt.

"Ganz einfach, ich dachte mir...." "Die ist ja wirklich süß." wurde Goku unterbrochen,
als er sich umdrehte um anzusetzen war Vegeta zur Wolke gegangen und streichelte
diese mit einem freudigen Lächeln. Wieder etwas worüber alle verdutzt drein
schauten, man konnte sich einfach nicht so leicht abgewöhnen dass Vegeta nun so
war.

Aber zumindest konnte Goku nun weiter erklären was er vor hatte nachdem Vegeta
fragte "Was soll denn dieses gelbe Wölkchen denn nun tun, wozu ist die gut?" "Naja,
ich hab mir vorhin gedacht wenn dir wirklich nur die Sachen aus dem Gedächnis fehlen
die dich erst so finster gemacht haben müsste Jindujun das beweisen. Denn sie kann
ja nur die mit sich tragen die ein reines Herz haben." erklärte Goku.

"Wirklich? Und du glaubst weil.... also wenn du mich fragst glaube ich nicht dass mich
die Wolke trägt. Bei allen guten Geistern, aber so rein wird mein Herz dadurch
bestimmt nicht sein, das ist etwas weit hergeholt, Goku." meinte Vegeta, war ja schön
und gut dass Goku das glaubte aber es schien ihm selbst überhaupt nicht so.

"Da muss ich Vegeta aber sowas von zustimmen, das ist ziemlich wage was du da
vermutest." meinte Krillin. "Allerdings. Kein Gedächnissverlust kann so leicht ein Herz
ändern, schon garnicht hundertprozentig reinigen." sagte Bulma nun auch etwas
streng. "Und ob das geht, bei mir war es damals ja auch nicht anders." versuchte Goku
sich zu verteidigen. "Von wegen nicht anders, du warst damals noch ein Baby, das ist
ein großer Unterschied Goku." konterte Bulma.

"Da hat sie Recht." stimmte Vegeta ihr zu. Nun fühlte sich Goku beleidigt "Ach
wirklich? Dann lassen wir doch einfach die Wolke entscheiden, ich bleibe dabei." "Hey
warte mal!" ohne Vorwarnung hob Goku Vegeta auf die Arme und verfrachtete ihn auf
die Wolke. "Sag mal gehts noch, du musst doch nicht gleich Handgreiflich werden!"
grummelte Vegeta, doch kaum hatte Goku ihn abgesetzt staunte er und die Anderen
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gleich mit, denn er fiel nicht durch sie hindurch.

Auch nach Sekunden blieb er immer noch auf ihr sitzen. Vegeta selbst tastete die
Wolke sogar vorsichtig ab um zu prüfen ob es nicht doch ein Fake von Goku war, aber
es war alles völlig in Ordnung. "Ne oder? Das glaub ich jetzt nicht." stotterte Krillin
erstaunt und fassungslos. "Sie trägt ihn wirklich. Goku du hattest recht." sagte Bulma
die ebenfalls erstaunt war.

"Aber wie kann das sein?" wunderte sich selbst Vegeta, strich noch mal über die
Wolke eher er zu Goku blickte der offenbar auch etwas erstaunt war und dann meinte
"Um ehrlich zu sein, das hätte ich jetzt auch nicht erwartet, dass es wirklich so ist.
Jetzt verstehe ich es noch weniger." murmelte Goku, und damit meinte er wieso
gerade das in seinem Gedächnis fehlte.
Aber damit war nun eindeutig klar dass Vegeta sich nicht nur verhaltensmäßig
verändert hatte, sein dunkles Leben hatte sein Herz wohl mehr beeiflusst als alle
gedacht haben.

//So denn, das war Kapi 4. Bis Kapi 5 kommt wird es wohl noch dauern, da ich mir noch
was einfallen lassen muss, wie es weiter gehen soll. Nehmt es mir bitte nicht übel
^^´//
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